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Lehrveranstaltung: Teilhabeorientierte Soziale Arbeit I:
Normalität und Abweichung im Kontext Sozialer Hilfen

Allgemeine Informationen
Veranstaltungsname Teilhabeorientierte Soziale Arbeit I: Normalität und

Abweichung im Kontext Sozialer Hilfen
Participation-oriented social work I: Normality and
deviation in contexts of social support

Veranstaltungskürzel 5.58.02
Lehrperson(en) Prof. Dr. Isenhardt, Anna (anna.isenhardt@haw-kiel.de)
Angebotsfrequenz Regelmäßig
Angebotsturnus In der Regel jedes Semester
Lehrsprache Deutsch

Kompetenzen / Lernergebnisse
Kompetenzbereiche: Wissen und Verstehen; Einsatz, Anwendung und Erzeugung von
Wissen; Kommunikation und Kooperation; Wissenschaftliches
Selbstverständnis/Professionalität.
Die Studierenden können die im Rahmen der Veranstaltung erlernten grundlegenden
Begriffsbestimmungen, theoretischen Positionen und empirischen Befunde zu Abweichung
und Normalität auf unterschiedliche professionelle Zusammenhänge anwenden. Sie
können die Anforderungen und Herausforderungen benennen, die sich daraus mit Blick
auf verschiedene Zielgruppen und Handlungskontexte im Kontext teilhabeorientierter
Sozialer Arbeit ergeben, und diese kritisch bewerten.

Angaben zum Inhalt
Lehrinhalte Teilhabeorientierte Soziale Arbeit sorgt dafür, dass Menschen wieder ein

selbstbestimmtes, normales Leben führen können. Was genau normal ist
und warum die Bewertung von Verhalten als abweichend wichtig für den
Erhalt von Normalität ist, soll diese Veranstaltung beleuchten. Dazu werden
zunächst begriffliche und theoretische Grundlagen erarbeitet und die
Prozesse hinter Normsetzung und Definition von Abweichung erhellt. Neben
klassischen soziologischen Theorien werden insbesondere auch die Diskurse
in der Sozialen Arbeit und deren Rolle im Kontext der Definition,
Herstellung und Aufrechterhaltung von Normalität und Abweichung
beleuchtet.
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